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Freidenker-Vereinigung der Schweiz, die Stimme der Konfessionsfreien-seit 1908

denkfest 2; 5 November2017
Volkstums Zürich '

REFORMATIONEN DES DENKENS
Brauchte es die Reformation für die Aufklärung?
Hat sie den Frauen Fortschritte gebracht?
Wie steht's um die Reform des Islam?

Wie reformiert sich die Wissenschaft?

Welche Reformationen des Denkens stehen uns noch bevor?

In der dritten Ausgabe des Denkfests gehen wir diesen und weiteren Fragen nach - es ist unser wissenschaftlich-humanistischer
Beitrag zum Reformationsjubiläum. Und wir holen wie immer auch Kunst und Kultur auf die Bühne.

Alle Referate und Vorträge werden auf Deutsch oder Englisch stattfinden. Sämtliche Tagesveranstaltungen werden simultan in
beide Richtungen übersetzt. Für das Theater «Prophet 3.0» am Samstag wird es eine Übersetzung ins Englische geben.

Kinderbetreuung am Samstag und Sonntag tagsüber mit Angeboten zum Experimentieren, Erkunden und Staunen.

PROGRAMM Details auf denkfest.ch

Donnerstag, 2. November 2017

Eröffnungsabend mit Vortrag und Comedy
War die Reformation ein zwingender Vorläufer zur
Reformation? Dieser Frage geht der Historiker Bernd Roeck
zum Denkfest-Auftakt nach. Sein Vortrag bildet zugleich
den zweiten Abend der Ringvorlesung zur Reformation
der Volkshochschule Zürich.

Danach gehört die Bühne der englischen Satirikerin Kate
Smurthwaite.

Freitag, 3. November 2017

Reformation des Denkens in der Wissenschaft
Die Wissenschaft lebtvon derfortlaufenden Überprüfung
ihrer Erkenntnisse. Oftmals stehen neue wissenschaftliche
Befunde im Widerspruch zu existierenden Erklärungsmodellen.

Reformationen des Denkens finden in der
Wissenschaft deshalb immer wieder statt.
Am zweiten Denkfest-Tag geht es um berühmte und
weniger bekannte Beispiele von fortlaufenden
Verfeinerungen wissenschaftlicher Erkenntnisse bis hin zu
Paradigmenwechseln - und auch um persönliche
Reformationen des Denkens.

Abendprogramm: Conference Dinner

Samstag, 4. November 2017

Reformationen des Denkens in der Religion
Der dritte Denkfest-Tag ist dem Kernthema der Reformation

gewidmet-der Religion. Wir werfen einen Blick auf
diese Zeit zurück und analysieren, was die Reformation
den Frauen gebracht hat, erinnern an Luthers Polemik
gegen die Juden und widmen uns der Frage, wie es um
die Reformation des Islam steht.

Abendprogramm: Theater «Prophet 3.0»
Den Abschluss dieses Tages bildet das Theaterstück
«Prophet 3.0», das am Denkfest uraufgeführt wird. In
diesem Stück im Stück versucht eine Theatergruppe,
Voltaires «Le Fanatisme ou Mahomet le prophète» in
Goethes Übersetzung aufzuführen, und stösst auf fast
unüberwindliche Schwierigkeiten. Der Regisseur wurde
bedroht, ein paar Spieler und vor allem die Sponsoren
haben kalte Füsse bekommen. Darf man das brisante
Stück heute überhaupt noch zeigen?Schauspieler ringen
mit Goethes Versen, der Regisseur ringt um sein Stück,
der dazugeschaltete Islamwissenschaftler um Worte.

Sonntag, 5. November 2017

Welche Reformationen des Denkens stehen uns
bevor?
Am vierten und letzten Tag des Denkfests 2017 schauen
wi r nach vorn und fragen, welche Reformationen des Denkens

wohl noch vor uns liegen. Werden die Fortschritte
bei der künstlichen Intelligenz und bei der Genomchirurgie

die Art, wie wir die Welt verstehen, verändern?
Und brauchen wir einen neuen Humanismus?

Zum Abschluss des Denkfests wird ein Apéro serviert.

cö
c
3 c
o 0)

m
CL o
CL ooCO m
N i< U

Tickets auf denkfest.ch
Festivalpass 3.-5.11.2017 CHF 180

Die ersten 150 Personen, die einen Denkfest-Festivalpass
kaufen, erhalten das Buch «Technology vs Humanity» von
Denkfest-Referent Gerd Leonhard gratis.

Sponsorenpass All Inclusive + Goodies

Tagespass
Lunch

Theater
Comedy
Kinderbetreuung pro Halbtag

Mitgliederrabatt: 15 Prozent mit Code fvs-017-dfs

Helferinnen und Helfer gesucht!
Bitte meldet euch bei info@denkfest.ch

CHF 1000
CHF 70
CHF 20
CHF 40
CHF 30
CHF 35
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